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3 Die Geschichte der Kanarischen Inseln

Das Archipel besteht aus den 8 Inseln La Graciosa,
Lanzarote, Fuerteventura, Gran Canaria, Teneriffa, La Palma,
La Gomera und El Hierro. Sie gehören politisch zu Spanien
und geografisch zu Afrika. Sie liegen 1200 km vom
spanischen Festland und zwischen 100 und 500 km westlich
von Marokko entfernt. Alle Inseln sind vulkanischen
Ursprungs, ihr Alter nimmt von Ost nach West ab.

Vor Millionen Jahren drängten gewaltige Magmamassen
durch Bruchlinien der Erdkruste nach oben, explodierten in
heftigen Vulkanausbrüchen und formten mit ihren
Basaltlavaströmen die Inseln. In mehreren Eruptionsschüben
von unterschiedlicher Dauer und Intensität formten sie die
heutigen Inselprofile.

Fuerteventura mit etwa 22. Mio. Jahren, Lanzarote und La
Graciosa mit 15.5 Mio. Jahren sind die ältesten Inseln des
Archipels. Gran Canaria entstand vor ca. 14.5 Mio. Jahren,
Teneriffa vor 12. Mio. und La Gomera vor 11. Mio. Jahren. La
Palma und El Hierro sind mit 2. bzw. 1.2 Mio. Jahren die
jüngsten Kanarischen Inseln. Die Ureinwohner stammen von



nordafrikanischen Berbern ab und entwickelten auf den
einzelnen Inseln, unabhängig voneinander, unterschiedliche
Kulturen. Auf Lanzarote hießen sie Majos, auf Fuerteventura
Majoreros, auf Gran Canaria Canarios, auf Teneriffa
Guanchen, auf La Palma Benahoaritas, auf La Gomera
Gomeros und auf El Hierro Bimbaches.

Sie lebten auf Steinzeitniveau in Wohnhöhlen und
ernährten sich von gesammelten Pflanzen, angebautem
Getreide und Hülsenfrüchten, Produkten aus der
Tierhaltung, insbesondere von Ziegen und in Küstennähe
von Fisch und Schalentieren.

Die Eroberung und somit die Unterwerfung der Kanaren
fand zwischen den Jahren 1403 und 1496 durch die
spanische Krone statt.



4 LA PALMA
La Palma hat eine Gesamtfläche von 718 qkm. Die
vulkanischen Aktivitäten sind heute noch an vielen Stellen
wie an der Vulkanroute auf der Cumbra Vieja und dem
Krater der Caldera de Taburiente zu sehen. Mit ihrem
markanten Relief weist La Palma im Verhältnis zur
Grundfläche weltweit die höchsten Erhebungen auf. Das
Vulkangebirge, das sich über die gesamte Insel erstreckt ist
über 2000 m hoch. Der Roque de Muchachos ist mit 2426 m
der höchste Berg und nach dem Teide auf Teneriffa der
zweithöchste Berg des Archipels. La Palma trägt die
Beinamen Isla Bonita = hübsche Insel und Isla Verde= grüne
Insel, da sie mit 40% Waldbedeckung im Vergleich zu den
anderen Inseln, die waldreichste ist. Sie hat ihren Charme
und ursprünglichen Charakter behalten, da der
Massentourismus ausblieb.



5 Stadtrundgang Santa Cruz de La Palma







Casa Salazar [3]

Iglesia de Santo Domingo [5]



Teatro Circo de Marte [7]

Plaza de España [9]



C.I. Bajada de la Virgen [4]

Museo Germán González [6]

San Sebastián y Ermita [8]



Iglesia de Salvador [10]



Ayuntamiento de La Palma [11]

La Recova [13]


